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«Fast die Häl-e der Ustermer Bevölkerung s8mmte für die Schuldenbremse»  
Medienmi'eilung der FDP.Die Liberalen Uster, 3.März 2024 
 

 
Im Bild: Plakat vor dem Stadthaus. Die FDP Uster warb mit dem Fakt für die Ini>a>ve,  

dass Uster 4x höhere Schulden als vor 10 Jahren hat 

Fast die Häl?e der Ustermerinnen und Ustermer haben sich für die Schuldenbremsen IniFaFve der 
FDP Uster ausgesprochen. 49.47% der Ustermer Bevölkerung sFmmten für die IniFaFve und am 
Schluss machten gerade einmal 134 SFmmen den Unterschied aus. Das äusserst knappe Resultat 
zeigt nach Ansicht der FDP Uster auf, dass auch viele Wählerinnen und Wähler, welche sonst eher 
links-grün wählen, nicht einverstanden sind, mit der SchuldenpoliFk der Stadt Uster.  

Marc Thalmann, FrakFonspräsident FDP Uster und Präsident des IniFaFvkomitees lässt sich zum 
Resultat der IniFaFve wie folgt ziFeren: «Das äusserst knappe Resultat ist ein klarer Au?rag an die 
PoliFk, insbesondere die anstehenden InvesFFonen langfrisFg und mit Bedacht zu planen. Die FDP 
Uster darf stolz sein, dass sich fast die Häl?e der Ustermer Bevölkerung hinter ihre IniFaFve gestellt 
hat». 

Kantonsrat, Simon Vlk, welcher sich ebenfalls für die IniFaFve engagierte, meint weiter: «Bund, 
Kantonen und diverse Gemeinden haben gute Erfahrungen mit der Schuldenbremse gemacht – 
schade hat es in Uster haarscharf nicht gereicht. Dennoch hat die Bevölkerung ein Zeichen gesetzt, 
dass ihr nachhalFge Finanzen wichFg sind». 

Ausschlaggebend für die knappe Niederlage dür?e nach Meinung der FDP zudem auch die 
ablehnende Haltung der GLP gewesen sein, die sich in Uster wieder einmal bei einem 
finanzpoliFschen Thema im linken Lager wiederfand. Dies im Gegensatz zur kantonalen GLP, welche 
erst vor wenigen Wochen klar Ja zur Einführung einer kantonalen Schuldenbremse sagte. 

Sicher nicht zugunsten der IniFaFve war zudem die fehlerha?e Berichtersta'ung des Zürcher 
Oberländers in seiner GraFsausgabe in alle Haushalte, welche fälschlicherweise behauptete, die Mi'e 
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sei gegen die IniFaFve, obwohl sich die Mi'e sich klar für die IniFaFve aussprach und mithalf die 700 
Unterschri?en zu sammeln für das Zustandekommen der IniFaFve. 

Die FDP.Die Liberalen Uster wird sich weiterhin für eine FinanzpoliFk einsetzen, die allen Aspekten 
der NachhalFgkeit, sozial – ökologisch – ökonomisch, gerecht wird.
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